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XV. Nachtrag zum Volksschulgesetz 
 

 

Erlassen am 4. Juni 2014 

 

 

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen 

 

hat von der Botschaft der Regierung vom 12. November 20131 Kenntnis genommen und 

 

erlässt 

 

als Gesetz: 

 

 

I. 

 

Das Volksschulgesetz vom 13. Januar 19832 wird wie folgt geändert: 

 

Schulträger 

Art. 4. 1 Die Schulgemeinden sind Träger der öffentlichen Volksschule. 

 
2 Führt eine Schulgemeinde nur einen Teil der Volksschule, so konstituiert sie sich als Pri-

marschulgemeinde oder als Oberstufenschulgemeinde. Sie kann die von ihr geführten Schulty-

pen in den Namen aufnehmen. 

 

 3 Der katholische Konfessionsteil kann als Oberstufenschulgemeinde in der politischen Ge-

meinde St.Gallen eine Sekundarschule und eine Realschule führen. Er erhält dafür einen pau-

schalen Staatsbeitrag je Schülerin und Schüler mit Schulpflicht in einer st.gallischen Gemeinde. 

Dieser entspricht höchstens 25 Prozent der durchschnittlichen Betriebskosten je Oberstufenschü-

lerin und –schüler im Kanton; die Regierung setzt den Beitragssatz fest. 

 

 

II. 

 

Dieser Erlass wird ab 1. Januar 2016 angewendet. 

 

 

Der Präsident des Kantonsrates 

Paul Schlegel 

 

Der Staatssekretär 

Canisius Braun 

                                                   
1  ABl 2013, 3240 ff. 
2  sGS 213.1. 
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